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D eutsch     Gymnasium Kompetenzen n Themen n 
Training ist in folgende Bereiche unterteilt:

K o m p eten    z - K a p i te  l

In diesen Kapiteln erwirbst du Kompetenzen 
bzw. Grundfertigkeiten zu den Lernbereichen 
des Faches Deutsch:
Sprechen und Zuhören

Hier lernst du, wie man miteinander spricht, 
Texte gut vorträgt und wie man genau zuhört.
Schreiben

Hier beschäftigst du dich mit den verschiede-
nen Formen des Schreibens.
Sprache betrachten

Hier ist die Sprache selbst das Thema. Recht-
schreibung und grammatische Formen werden 
erarbeitet.
Texte lesen und verstehen

Hier stehen Texte – literarische Texte und 
Sachtexte – im Vordergrund. Du beschäftigst 
dich z. B. mit Märchen oder lernst Sagen und 
neue Bücher zum Selberlesen kennen.
Medien nutzen

Hier beschäftigst du dich mit den Medien, z. B. 
mit Büchern oder dem Fernsehen.

T he  m en  - K a p i te  l

In diesen Kapiteln kannst du deine erworbenen 
Kompetenzen an spannenden und interessanten 
Themen erproben und erweitern, z. B. indem 
du eine Zeitreise ins Mittelalter unternimmst 
oder dich mit dem Theater und szenischen 
Spiel beschäftigst.

T r a i n i ngs   - K a p i te  l

In diesen Kapiteln findest du zusätzliche 
Übungsangebote, um dein erworbenes Wissen 
zu trainieren. Du kannst auch alleine mit die-
sen Seiten arbeiten, da du zu den Aufgaben 
Lösungshinweise im Buch findest.

Was dich in D eutsch     Gymnasium Kompetenzen n 
Themen n Training außerdem erwartet:

Einstiegsseiten

Die grafisch aufbereiteten Einstiegsseiten zu 
Beginn bieten dir Bilder und Texte als Einfüh-
rung in das jeweilige Kapitel.
Kompetenz-Kästen

Diese Kästen zu Beginn eines jeden Unterka-
pitels geben dir einen Überblick über die 
Kompetenzen, die du bei der Bearbeitung des 
Kapitels erwirbst.
Info-Kästen

Hier findest du Merkwissen: zentrale Fachbe-
griffe sowie Methodenkompetenzen werden 
erläutert. Eine Übersicht (S. 315) gibt dir die 
Möglichkeit, das gesuchte Merkwissen nach-
zuschlagen.
Tipp-Kästen

Hier gibt es Tipps, die helfen, oder Ideen, die 
weiterführen.
Querverweise

In der Randspalte findest du Verweise auf Info-
Kästen und inhaltlich vergleichbare Texte.
Grundwissen

Auf den Seiten 293 – 314 findest du die wich-
tigsten Fähigkeiten und Begriffe, die du auch 
in den nächsten Schuljahren für das Fach 
Deutsch oder auch für andere Fächer brauchst, 
zum Nachschlagen und Nachlesen.
Piktogramme

	� Bei diesen Aufgaben handelt es sich um 
kooperative Aufgabenstellungen, d. h., 
du solltest mit einem Lernpartner oder 
in einer Gruppe arbeiten.

	� Hier kannst du zwischen verschiedenen 
Aufgaben wählen.

	� Am Ende eines jeden Unterkapitels 
kannst du mit Hilfe dieser Aufgabe dein 
erworbenes Wissen überprüfen.

Wie arbeite ich mit dem Buch?
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